
 
 

 
 

 

  

aktenlage.net 
Zeitschrift für Regionalgeschichte Selm und Umgebung   
ISSN 2366-0686 
 

 
LAV NRW W, Regierung Münster Nr. 4897 – Belege zur Verhandlung über die Landrathsamts-Kandidaten-Wahl 
im Lüdinghauser Kreise 1857 – Transkript: Dieter Gewitzsch 9/2022 
 
 
Landrat von Reitzenstein: Protokoll der Landratswahl  
 
Lüdinghausen den 16ten April 1857. 
 
Anwesend. 

1. Herr Graf Ludwig von Kielmannsegge 
2.   "     Graf Otto von Westerholt 
3.   "     Freiherr Clemens von Twickel 
4.   "     Freiherr Clemens von Droste 
5.   "     Freiherr Carl von Böselager 
6.   "     Freiherr Adolph von Bodelschwingh 
7.   "     Graf Franz Egon Ludwig von Fürstenberg. 
8.   "     Graf Carl von Merveldt 
9.   "     Freiherr Carl von Beverförde Werries 
10.   "     Freiherr Ernst von Nagel 
11.   "     Freiherr Engelbert von Landsberg. 
12.   "     Freiherr Ignatz von Landsberg Velen Reg. Ref. 
13.   "     Posthalter Cremer aus Lüdinghausen 
14.   "     Steuereinnehmer von Kessel aus Werne 
15.   "     Gem. Vorsteher Beckmann 
16.   "     Amtmann Custodis 
17.   "     Kaufmann Herm. Schürmann 
18.   "     Beigeordneter Samson aus Drensteinfurt 
19.   "     Schulze Schölling aus Senden 
20.   "     Schulze Ehring aus Ascheberg. 
21.   "     Apotheker Hencke aus Lüdinghausen 
22.   "     Kaufmann Herdinck aus Lüdinghausen 
23. Herr Weinhändler Moormann zu Werne 
24.   "     Schulze Hobbeling zu Ascheberg 
25.   "     Schulze Schenking zu Ascheberg 
26.   "     Kaufmann Rüschkamp zu Lüdinghausen 
27. Herr Freiherr von Landsberg Velen Gemen als bevollmächtigter Vertreter seines Vaters des 

Herrn Grafen von Landsberg Gemen Excellenz 
 
Zu der Wahl dreier Candidaten, welche von den Kreisständen des Kreises Lüdinghausen für die 
erledigte Landrathstelle zu Lüdinghausen zu präsentiren sind, war auf heute Termin anberaumt, zu 
welchem die Mitglieder der Kreisvertretung in gehöriger Weise eingeladen sind. Es waren die 
nebenstehend benannten Herrn erschienen. Der unterzeichnete Landrath, welcher durch Rescript 
Königlicher Regierung zu Münster vom 1ten April c. no 441 I A. zum Wahlcommissar ernannt ist, 
eröffnete die Verhandlung damit, daß er seine Vollmacht der Versammlung offen legte, und auf die 
über das Wahlverfahren bestehenden Bestimmungen verwies. 
Ferner wurde vorgelegt: 
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a. die Liste der sämmtlichen Mitglieder der Kreis-Versammlung 
b. die Empfangsbescheinigungen derjenigen Mitglieder, an welche besondere 

Einladungsschreiben ergangen sind 
c. die mit Insinuations-Vermerken versehene Currende. 

Nachdem die Namen der Anwesenden auf dem Rande des Protokolls notiert waren, erklärte die 
Versammlung, zu den vorbezeichneten Vorlagen keine Bemerkungen zu machen zu haben.   
Der Herr Freiherr von Landsberg Gemen Velen übergab Vollmacht seines Vaters des Herrn Grafen 
Ignatz von Landsberg Gemen Excellenz und erklärte sich die Versammlung nach Kenntnißnahme für 
Zulassung der Vertretung, da dieselbe den bestehenden Bestimmungen entsprechend ist, indem Herr 
von Landsberg die Volljährigkeit überschritten hat. 
Wahlzettel sind eingeschickt von bei der Verhandlung nicht anwesenden Mitgliedern des Kreistages 

1) von dem Herrn Grafen Clemens von Droste Erbdroste 
2) von dem Herrn Erbkämmerer Grafen Joh. Math. von Galen 
3) von dem Herr Freiherr von Ascheberg. 

Die von den genannten drei Herren angeführten Entschuldigungs-Gründe für ihr Ausbleiben, sind als 
gehörig bescheinigt, resp. von Mitgliedern der Versammlung als glaubhaft bestätigt und ihrem Inhalt 
nach als genügend angenommen worden. 
Hierauf wurde über die bisherigen Verhandlungen Protokoll aufgenommen, daselbst verlesen und da 
Einwendungen gegen die Fassung und den Inhalt nicht gemacht sind, dasselbe angenommen, jedoch 
einstweilen unabgeschlossen zurückgelegt. 
Der unterzeichnete Landrath nahm die mündliche Verhandlung wieder auf und legte ein Verzeichniß 
der nach den bestehenden Bestimmungen und nach allgemeinen Requisiten Wählbaren des Kreises 
Lüdinghausen vor. 
Die Versammlung stellte darauf die engere Liste der Wählbaren fest, auf welche jedoch nur 

1. der Herr Freiherr Clemens von Droste Senden 
2. der Herr Freiherr Ernst von Nagel 
3. der Herr Freiherr Ignatz von Landsberg Gemen Velen (Reg. Ref.) gebracht werden 

konnten, weil die übrigen Mitglieder der Kreisversammlung aus dem 1ten und 2ten Stande zur 
Übernahme einer Wahl theils nicht geneigt, theils nicht qualifiziert sind. 
Es wurden darauf zur ersten Abstimmung die Wahlzettel vertheilt, zurückgesammelt und mit der Zahl 
der Stimmenden verglichen und offen gelegt und ergab sich daß mit Hinzuerfassung der in den 
eingesandten Wahlzetteln enthaltenen Stimmen, überhaupt 
abzugeben waren:    30 Stimmen 
es sind abgegeben:  30 Stimmen 
für ungültig erklärt:    keine. 
Es hat erhalten 
der Herr Freiherr Ignatz von Landsberg Gemen Velen  
Königl. Reg. Referendar zu Düsseldorf                            28 Stimmen 
Herr Freiherr Droste Senden                                              2 Stimmen 
 
Herr Freiherr Ignatz von Landsberg Gemen Velen ist somit als erster Candidat gewählt zu betrachten 
und wurde nach Bekanntmachung des Resultates dieser Abstimmung dessen Namen in der Liste der 
Wählbaren für die 2te Wahl gestrichen. 
 
Es wurden darauf die Wahlzettel zur 2ten Wahl vertheilt, zurückgesammelt und mit der Zahl der 
Stimmenden verglichen offen gelegt und ergab sich daß mit Hinzurechnung der in den eingesandten 
Wahlzetteln enthaltenen Stimmen 
überhaupt abzugeben waren:   30 Stimmen 
es sind abgegeben:                  30 Stimmen 
für ungültig erklärt:                    keine. 
Es hat erhalten 
der Herr Freiherr Clemens von Droste Senden       25 Stimmen 
Herr Freiherr von Nagel Ittlingen                               5 Stimmen 
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Herr Freiherr Clemens von Droste Senden ist somit als 2ter Candidat gewählt zu betrachten und 
wurde nach Bekanntmachnung des Resultates dieser Abstimmung dessen Name in der Liste der 
Wählbaren für die 3te Wahl gelöscht. 
 
Es wurden endlich die Wahlzettel zur 3ten Wahl vertheilt, zurückgesammelt und mit der Zahl der 
Stimmenden verglichen, offengelegt und ergab sich, daß mit Hinzuziehung der in den eingesandten 
Wahlzetteln enthaltenen Stimmen  
überhaupt abzugeben waren:   30 Stimmen 
es sind abgegeben:                  30 Stimmen 
für ungültig erklärt:                    keine 
 
Es hat erhalten  
der Herr Freiherr Ernst von Nagel Ittlingen 30 Stimmen und ist als zum 3ten Candidaten gewählt der 
Versammlung bekannt gemacht. 
 
Die Herren Candidaten erklärten auf Befragen alle drei, daß sie event. zur Annahme der auf sie 
gefallenen Wahl, und zur Ablegung derjenigen Prüfung bereit seien, welche die Staatsregierung um 
ihre Qualifikation zur Landrathsamts-Verwaltung zu erproben, fordern werde, auch versprachen 
dieselben in den nächsten Tagen ihre resp. curricula vitae dem unterzeichneten Wahlcommissar 
einzureichen. 
 
Vorgelesen Genehmigt Unterzeichnet 
 
Unterschriften der anwesenden Mitglieder der Wahlversammlung 
 
 
 


